
 
 
Die Kindertagesstätte Mutter Teresa ist eine Einrichtung der katholischen Kirchengemeinde  
St. Benedikt, Neuler. 
Im Kindergarten werden in 2 Gruppen bis zu 47 Kinder betreut. Wir verwirklichen in unserem 
Haus das Konzept der Teilöffnung mit Stammgruppenzugehörigkeit der einzelnen Kinder.  
Die Kinderkrippe ist ein separater Bereich. Hier können 10 Kinder ab dem 1. Lebensjahr 
aufgenommen werden.  
 
Unsere Arbeit mit den Kindern basiert auf der Grundlage des baden-württembergischen 
Orientierungsplans für Bildung und Erziehung.  
Das Kind  und seine Motivation stehen im Mittelpunkt unter den Kernfragen:  
Was will das Kind? - Was braucht das Kind? – Was kann das Kind?- Wie erfährt es die 
Welt? – Wie wird es Mitglied der Gemeinschaft? 
 
In unserer Einrichtung finden die Kinder in ihrer Unterschiedlichkeit und Vielfalt Raum für 
aktive Mitgestaltung des Alltags sowie Anerkennung und Wertschätzung ihrer Fähigkeiten 
und Talente. Wir schaffen eine Atmosphäre der Geborgenheit und des Angenommen seins, 
in der es wachsendes Selbstvertrauen und Entfaltung seiner Persönlichkeit entwickelt.  
 
Die Kinder erhalten pädagogische Lern- und Erfahrungsanregungen durch Material- 
und Raumangebot:  
Unsere pädagogischen Mitarbeiterinnen nutzen die vorhandenen Räume und Materialien 
und gestalten sie absichtsvoll zu einer anregenden Umgebung. So wird die Umgebung zu 
Bildungsräumen, die es von den Kindern in Eigenmotivation zu entdecken und erforschen 
gilt. Unsere Räume sind untergliedert in die Bereiche Rollenspiel, Konstruktion, Sprache und 
Musik, Kreativwerkstatt, Lernwerkstatt, Kuschelbereich und ein Bewegungsraum. Sie sind für 
alle Kinder offen und zugänglich. Während der Freispielzeit können die Kinder ihren 
Interessen nachgehen und sich selbstständig beschäftigen. Jedes Kind bestimmt durch 
seine Individualität seine Lerninhalte und Themen sowie die Lerngeschwindigkeit.  
 

Die Krippenkinder bewegen sich in ihrem vertrauten Gruppenraum. Hier finden sie vielfältige 
Spiel-, Erfahrungs- und Bewegungsmöglichkeiten.  
 

Von unseren pädagogischen Fachkräften werden die Kinder aufmerksam in Ihrem Tun 
begleitet. 

 
Die Kinder erfahren gezielte Förderung durch Bildungsangebote und Projektarbeit:  
Zum festen Bestandteil unserer Arbeit gehören Mitmachangebote, Projekte und Feste, 
orientiert an den Themenschwerpunkten der Kinder und auch am Kirchenjahr. 
Regelmäßig laden wir die Kinder zur Bewegungsbaustelle, zu Kreativangeboten und zum 
Turnen ein.  
Im letzten Kindergartenjahr bereiten wir die zukünftigen Erstklässler auf den Übergang in die 
Grundschule vor. Mit der Altersgruppe unserer „Großen“  treffen wir uns einmal in der Woche 
zu gezielten Lernangeboten und unternehmen im Laufe des Jahres gemeinsame Ausflüge 
und Aktivitäten. Kinder lernen miteinander und voneinander. In dieser Gemeinschaft wird ein 
jedes Kind in seinen sozialen und emotionalen Kompetenzen unterstützt und kognitiven 
Voraussetzungen, Anstrengungsbereitschaft und Motivation gefördert.  
Kooperationsbesuche in der Grundschule runden das Programm ab und geben Sicherheit 
zum Schuleintritt.  
 



 
Gemeinsame Erziehungspartnerschaft zwischen Eltern und pädagogischen Mitar- 
beiterinnen: 
Die gemeinsame Entwicklungsbegleitung der Kinder ist die Basis unserer Arbeit.  
Wir möchten Sie in die Bildung, Erziehung und Betreuung Ihres Kindes mit einbeziehen, sie 
darüber informieren und zum Mitwirken einladen.  
Bereits bei der Aufnahme Ihres Kindes ist es wichtig, vertrauensvoll zusammen zu arbeiten, 
um Ihrem Kind eine Brücke vom vertrauten Elternhaus zum neuen Lebensraum Kindertages-
stätte zu bauen.  
Wir arbeiten nach dem Berliner Eingewöhnungsmodell. Von Beginn an binden wir die Eltern 
in den Prozess der Eingewöhnung mit ein. Gemeinsam wird der Kontaktaufbau zur Bezugs-
erzieherin eingeleitet, damit sich eine sichere und verlässliche Bindung entwickelt und sich 
Ihr Kind bei uns wohl, sicher und geborgen fühlt.  
Die Entwicklungsdokumentation im Portfolio und regelmäßige Entwicklungsgespräche sind 
konstante Stationen im Verlaufe der gesamten Kindergartenzeit.  
Wir laden zu Elternveranstaltungen ein, um einen Einblick in unsere Arbeit zu geben.  
Bei Festen sowie vielfältigen Aktionen und Anlässen können sich die Eltern austauschen und 
Kontakte knüpfen.  
 
Ergänzende Angebote:  
Integrative Arbeit: In unserer Einrichtung werden einzelne Kinder  mit erhöhtem Förderbedarf  
                             durch zusätzliches Fachpersonal individuell betreut und unterstützt.   
 
Musikalische Früherziehung: Einmal wöchentlich können unsere Kinder die ganze Vielfalt  
                                               der Musik erleben und spielerisch umsetzen. Hierzu kommt  
                                               eine Musikpädagogin in unsere Kita.   
 
Haus der Kleinen Forscher: Wir haben für das Experimentieren und Forschen in den  
                                             Bereichen Naturwissenschaft und Technik das Zertifikat  
                                             „Haus der Kleinen Forscher“.  
 
 
Jedes Kind hat seine eigene Persönlichkeit und Individualität.  
Es hat einzigartige Besonderheiten durch sein Temperament,  
seine Anlagen, Stärken, Bedingungen des Aufwachsens,  
seine Eigenaktivitäten und sein Entwicklungstempo.  
Um sich gut entfalten zu können, braucht es die Anerkennung  
seiner individuellen Voraussetzungen, Lob, Ermutigung, Wert- 
schätzung und Geborgenheit.   
 
Dieser Aufgabe stellen wir uns jeden Tag auf’s Neue! 
 
 
 
Anschrift: 
Katholische Kindertagesstätte Mutter Teresa 
Tannenstr. 1 
73479 Neuler 
Tel.: 0 79 61 / 56 56 50 
e-mail: KigaMutterTeresa@yahoo.de 
Leitung: Silvia Bihr 
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